
Aus allen

zuerst 1830/31 derLandwirthschaft auf der Akademie zu Möglin ,bisihneinBrustleiden,dasihmZeitseinesLebenszuschaffenmachteunddemerschließlicherlag,zumAufgebendiesesBerufeszwang.Erstudirtenun1831bis1833inBerlinStaats-undVolkswirthschast,hörtedortCarlRitter,setzteseineStudieninGöttingenundBonnfortundunter-nahmzuseinerKräftigungeineReisenachdenAzorenundBrasilien.UeberdenZeitpunkt,inwelchemdieselbefand,gehendieAngabenauseinander;nachdeneinenfälltsieindieJahre1833bis1834.Wappänshabilitirtesichdann1840alsPrivatdocentinGöttiugen,wurde1845außer-ordentlicherund1855ordentlicherProfessor.InFolgesei-nerReise,aufwelchererSpanischundPortugiesischgründ-licherlernte,bliebermitSüdamerikaindauerndemVer-kehr,wiedennauchseineschriftstellerischeThätigkeitvorzüg-lichderamerikanischenGeographieundEntdeckungsgeschichtegewidmetwar.VonfeinenliterarischenArbeitensindbe-sonderszunennenseineUntersuchungenüberdiegeographi-schenEntdeckungenderPortugiesenunterHeinrichdemSee-sahrer(Göttiugen,1842);DarstellungdergeographischenundstatistischenVerhältnissederRepublikSüdamerikas1843;DeutscheColouisationundAuswanderung,Leipzig1846und1848;BeiträgezurKundeSüdamerikas1848;GedankenübernationaleHandelspolitik1851;UeberdiestatistischeBe-dentnngderMittlernLebensdauer1860;Allgemeinerungsstatistik,Bd.IundII,1859und1861;wohlambekannte-stenaberistseineMitarbeitandemHandbuchderphieuudStatistikvonSteinundHörschelmann,fürwelcheserdieaufAmerikaundBrasilienbezüglichenTheile(l855ff.und1871)derneuenBearbeitunggelieferthat.InseinenletztenJahrenbeschäftigtenihnbiographischeStudien,erstlicheineLebensbeschreibungdesGöttingerHistorikersundSta-tistikersH.Acheuwall,welcheunvollendetgebliebenist,danndieHerausgabedesBriefwechselszwischenKarlRitterunddemMineralogen'Hausmann.

 — William Hep Worth Dixon , geboren 30 . Juni 1821zuNewtonHeath,gestorben27.December1879.ObwohlnichteigentlichGeograph,haterdochdurchseinegroßenReisenunddienamentlichethnographischwerthvollenBe-schreibnngenderselben,auchdurchseineThätigkeitfürden„PalestineExplorationFund"sichUMdieLänderkundewohlverdientgemacht.ErstudirteJurisprudenz,widmetesichaberspäterausschließlichliterarischenArbeiten;seinezahlreichenSchriftenanfdemGebietederGeschichte,graphie,Politik,KritikunddesRomauesaufzuzählenisthiernichtdieStelle.Hervorzuhebensiud„HolyLand"(1865);„NewAmerica"(1867);„FreeRussia"(1870)und„WhiteConquest"(1875;dieVereinigtenStaatendelnd).Erbereiste1864PalästinaundAegypten,1866und1874dieVereinigtenStaaten,1869Rußlandund1878Cypern.

 — A nd re a s D av id M o rd t m an n , einer der besten Ken -nerdestürkischenReiches,starbam30.December1879zuKoustautiuopel.Geboren11.Februar1811zuHamburg,lebteerseit1845zuKonstantinopel,erstalsGesandtschafts-sekretär,dannvon1847bis1859alsGeschäftsträgerundGeneralkonsulderHansestädte,daraufbis1871alsMitglieddestürkischenHandelsrathsunddesAppellationsgerichts.ZuletztwarerBerichterstatterfürdieAugsburger„Allge-
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meine Zeitung " , und wohl ein solcher , wie es zur Zeit kei -nenzweitengeradeüberdietürkischenVerhältnissegiebt.SeineKorrespondenzensind,wiewirim„Globus"desOesterubetonten,unerschöpflicheQuelle«fürdieZeit-undSittengeschichte.MordtmaunhatsichgroßeVerdiensteumdieGeographieKleinasienserworbenuudindenJahren1850bis1853nichtwenigeralsachtverschiedeneReisendurchjenesLandunternommen.SeineBeiträgezuraltenGeographiedesOrientsundzurErklärungderKeilinschris-tenundderPehlewi-Münzensindinder„ZeitschriftderDeutschenMorgenländischenGesellschaft"undindenSitznugs-berichtenderbayerischenAkademieenthalten.AußerdemveröffentlichteereinedeutscheUebersetzuugderarabischeuGeographiedesJstachri(1845);„DieBelagerunguudErobe-ruugKonstantinopels1453"(1858);„DieAmazonen"(1862)undmitDethier„EpigraphikvonByzantionundKonstau-tinopolisbis1453"(1864).

 — Karlvon Seebach , seit 1863 Professor der GeologieinGöttingen,geboren13.August1839inWeimar,gestor-ben21.Januar1880inGöttingen.ErstudirteinBreslau,BerlinundGöttingenundbereisteRußland,England,Een-tralamerika(1864bis1865),Sautoriu(1866)undPortu-gal(1878/79).DerHauptgegeustaudseinerStudienwarderBauderVulkaneunddieTheoriedesErdbebens,dochstarber,eheerdieResultateseinerForsäiuugeuineinemgrößer»Werkeveröffentlichenkonnte.AußereinemBerichteüberseineReiseinCostarica(mitKarte)inPetermauu'sMit-theiluugeuJahrgang1865uudmehrerenVorträgeninderVirchow-Holtzendorff'schenSammlungüberdenVulkanvonSautoriu,CentralamerikaunddeninteroceanischenKanalunddieMeereswellenführenwirvonseinenselbständigenWerkenan:„UeberdietypischenVerschiedenheitenimBauderVulkaneundderenUrsache"(1866);„UeberdenVulkanvonSantorinunddieEruptionvon1866"(1866)und„UeberdasmitteldeutscheErdbebenvom6.März1872"(1873).SeinWerk„ReiseinCentralamerika;BeiträgezurGeologievouCentralamerika"sollsichbereitsimDruckebefinden.

 — Der niederländische Marinelieutenant und Nordpol -sahrerKoolemausBeijnenhatsichimjugendlichenAl-tervon27JahrenunlängstaufBorueoimFieberwahusinuselbstgetödtet.Erbetheiligtesich1875und1876andenbeidenNordfahrtender„Pandora"unterKapitänAllenAonngund1878andererstenExpeditiondes„WillemBarends"unterdeBrnynealsOffizier.

 — Dr . Adolf Ficker , der Statistiker , starb am 12 .März1880inWien.Geb.13.Juni&gt;816inOlmütz,warer1840bis1853GymnasiallehrerinLaibachundCzerno-witzundwurdedannindieDirektionfüradministrativeStatistiknachWienberufen,auderenSpitzeer1864trat.Seit1873warerPräsidentderstatistischenCentralkommission.VonseinenSchriftensindbesonderszunennen„DarstellungderLandwirthfchaftundMontanindustriederBukowina"(Wien1854);„DieBevölkerungderösterreichischenchie"(Gotha1860);„DieBevölkerungBöhmens"(Wien1864);„Völkerstämmederösterreichisch-ungarischenchie"(Wien1869)zc.1875gründeteerdie„StatistischeMonatsschrift".
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 sicht gekommen war , daß die Tuuguseu früher auf einer HL -^^1e"•HernKulturstufegestandenhabenmüssen,hatCarlHiekisch

 - Auf Anregung und mit Unterstützung des verstorbe - eine Monographie , die erste existirende , über jenes Volk aus -nenAkademikersSchiefner,welcherbeiseinerBearbeitunggearbeitetunddamitaufderDorpaterUniversitätdenGraddesvorhandenentnugnsischenSprachmaterialszuderAu-einesMagistersderGeographie,EthnographieundStatistik


